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M .
Martin Luther

| « «t Deutschen Lutßertag am 19 . (November 1933

Luther keöt
Bon

P . Huffmeyer-Berlin.
war auf der Tagung in Schmalkalden im

^ahre 15Z? . Währen- der Verhandlungen wurde
^uihcr von seinem alten Leiden überfallen,
furchtbare Schmerzen peinigten seinen Körper.

r versagte am Leben . Er glaubte sein Ende
Ucrbeigekommen . Aber sterben wollte er iu-
uutcn der Seinen in Wittenberg.
« o befahl der Reformator den schleunigen
uibruch . Tiefe Niedergeschlagenheit herrschte

C| seinen Freunden . Tie Gegner triumphierten .
Noch aber war der Reisewagen nicht weit ge¬

kow,
Luthe

men. da brach sich die Krankheit .
rs Lebensmut und KampfeSciser kehrten

le Luther-Zelle im Erfurter Augustiner -Kloster

Schnell warf sich einer seiner Begleiter
m>s Pferd und ritt in fliegender Eile nach

. iMalkalden. um dorthin die frohe Kunde zu" »gen.
^ ls der Bote an der Herberge des päpstlichen
^ mndten vorbeigaloppierte, rief er mit lauter
x , ^ Me hinauf : „Lutherus vivitl Lutherus vivit !"

u‘&er lebt !
Uj

iekr Ruf fuhr seinen Feinden ins Gebein
ftj.

'äfjei Schrecken. Die Sorge der Evangcli-
lebt

"^ ^ elte sich in dankbare Freude . Luther
' Beide wußten, was das bedeutet .

mußte freilich auch dieser deutschest «
schon putschen sterben . Neun Fahre später
5ena, ^ nete Luther das Zeitliche im 83. Le-

Dennoch gilt noch heute nach fast
^

""E>ert Jahren : Luther lebt !
eä weiter gelten, solange eine
.Zunge sich regt, solange das Gefühl für

und Echtheit im deutschen Volk nicht
Horben ist.

$ em ?L manc*>e unter den nichtevangelischen
Txjj . ^ EN haben auf die Dauer vor Luthers
Hit* * ° ie Augen nicht verschließen können . Der
sitijj

"^Eschichtler an der Münchener Univer-
$StB Döllinger , der früher stark gegen den

Mönch geeifert hatte, rief nach
Studium der Reformationszeit
ist der gewaltigste Volksmann,

f% n
s'ulärste Charakter, den Deutschland be -

>ti gü5Qt - . Sinn und tz)etst der Deutschen war
^'^«8 ^ rs .Hand , wie die Leier in der Hand
^ rti» ^a

"tIerS< Als Führer des Volkes habe^ut^er rechte, neue , schöne , bisher nie
. dorte und Taten hervorgezaubert. So

Ahx Stimme aus dem katholischen Lager.
*ttt€ sewiß ist der Reformator nicht nur
■̂ iefer der deutschen Vergangenheit .
W »« « Gott für seine Deutschen gesandte

ftiftlebt unter uns . Wo immer das Bibel¬
te und gelesen wird, da treten

^ rstalte» der Heiligen Geschichte in
mhlt . so wie Luther sie geschaut und er-
"°^ 8net«

<So ' n,ie er öurtf) seinem Gotte

der Schatz reformatorischer Choräle
Kii, gepflegt wird , wo man brausend
? >>>d^ Me Burg " erschallen läßt , wo fröhliche

und -Lippen einstimmen in das
, > itn

, 5lit !| : »Vom Himmel hoch da komm ich
r nßeH

ern ^ m, & ewiges Heils erfüllt ge -
»Mitten wir im Leben sind"

, da
der Sänger und Dichter der Gottes-

, . * » Bvlksfreund.
Än • ölt 1 der Schulbank und im kirch -
<b ;̂ el j „,

r >cht die Jungen und die Alten ihre
Nnl »s

'" Kleinen . D . Martin Luthers Kate -
z, site ^ , 7^7 Kleinod der Reformation , ihrem
to * ®oi (L > einprägen, da lebt Luther,

^ den .
Erzieher und Theologe von Gottes

4».

Jff ' u üuiLiV.ej tci: noch , Goethe , der doch die
' l°St a«- ^ u Christentums nie erspürterkennend: mir wissen garnicht , was

wir Luther und der Reformation im allgemeinen
alles zu danken haben . Wir sind frei geworden
von den Fesseln geistiger Borniertheit ; und ha¬
ben wieder den Mut , mit festen Füßen aus Got¬
tes Erde zu stehen und uns in unserer gott¬
begabten Menschennatur zu fühlen.

Es ist nicht Luthers Schuld , daß unverständige
Epigonen ohne Gefühl für die Schlichtheit und
Größe seiner im lebendigen Worte Gottes wur¬
zelnden Lehre , diese verkannten und versteinern
ließen . Vielmehr mutz es als tragisches Ge¬
schick der evangelischen Kirche gewertet werden,
daß formalistische Rechtgläubigkeit , ebenso wie
aufklärerischer Vcrstandesdünkel und subjektivi -
stische Frömmigkeit für Jahrhunderte die refor-
matorischen Erkenntnisse Luthers verdecken und
verfälschen konnten .

Der ReichsvrLsident

Der Weltkrieg erst brachte in Theologie und
Lebenserfahrung der Frontgeneration eine ent¬
schlossene Wendung zu dem wahren , lebendigen
Luther. In den Kreisen derer, die ihren Luther
wirklich kennen und immer wieder lesen , lebt
Luther. Von hier aus drängt sein Cieist hinein
in die ganze evangelische Kirche. Von hier auS
strömt sein mächtiger Wille über auf alle
Gebiete des evangelischen öffentlichen Lebens
Luthers Sendung ist noch längst nicht erfüllt.
Sie will und wird sich auswirken im Raum des
Staates , des Volkstums , der Schule , der Wirt¬
schaft und Wissenschaft. Aber ihr Ausgangs¬
herd ist und bleibt immerdar bei denen , die mit
Ernst wollen Christen sein , bei der Gemeinde
derer, die sich um das wirkende Gvttesmort
scharen.

Der ewig )unze Luther
Von

D. Erich Stange ,
Reichsführer im Evangelischen Jugendwerk

Deutschlands
Er war ja so jung, geradezu unwahrscheinlich

jung , dieser Martin Luther !
Er ist noch nicht 30 Jahre alt . als er in heißer

Auseinandersetzung mit der theologischen Schul¬
weisheit des Mittelalters die ungeheure Ent¬
deckung macht, die ihm über das Verständnis
von Römer 1 , 18 den Weg in eine neue Gottes¬
anschauung und damit zu einem neuen Welt¬
bild öffnet .

Von dem „ehrwürdigen Martin Luther" ist
nach dem Stil jener Zeit in der Ueb^rschrift
der 93 Thesen die Rede — in Wirklichkeit aber
ist der Professor, der da am 31 . Oktober 1517
durch die Straßen Wittenbergs zur Schloßkirche
schreitet, noch nicht einmal 34 Jahre alt !

38jährig steht er vor Kaiser und Reich in
einem Prozeß um Leben und Tod zu WormS
und wird jetzt , wo ein Manncslebcn eigentlich
erst zur Höhe emporsteigt , für den Rest dieses
Lebens in des Reiches Acht getan.

Ja , im Grunde ist er doch bis an das Ende
seines Lebens so recht jung gewesen. Man
lau '

chc nur einmal den „Tie 'breden"
, die der

Hausvater mit den Seinen hält oder schaue ihm
über die Schulter , wenn er an seine Kinder
schreibt, oder blättere in den Schr ' ften , die er
jahraus , jahrein in so reicher Fülle durch
Deutschland flattern läßt : Da versteht man
nicht, wie eine törichte theologische Tagesmode
eine Zeitlang den „ jungen Lutber" vom „alten
Luther" unterscheiden wollte . Es ist nicht nur
so , wie mir ja heute längst wieder wissen, daß
irgend ein Bruch in den Anschauungen des Re¬
formators bis in seine Todesstunde hinein nicht
festzustellen ist , sondern auch der innerste Rhyth¬
mus seines Lebens liebt dieser rasche , stürmisch« ,
Zupackende , mit dem er, 22jährig, Hals über
Kopf den Sprung vom Rechtsstuöenten , dem der
Vater sollen erst noch das kostbare corpus iuris
angeschafft hatte, zum Augustincrmönch wagte.
Und immer war da auch dieselbe Unbekümmert¬
heit um das Gerede der Leute ringsum , mit der
der 42jährige in Wittenberg die „weggelaufene
Nonne" heiratete.

Recht selbstverständlich und garnicht über¬
raschend wäre es deshalb, wenn das junge Volk
zu allen Zeiten zu diesem Martin Luther eine
unmittelbare Liebe und natürliche Aufgeschlos¬
senheit gehabt hätte. Daß das nicht noch ganz
anders der Fall ist, daran sind nur die merk¬
würdigen Lutherbilder schuld , mit denen man
durch die Jahrhunderte hindurch und noch bis in
diese Jubiläumstage von 1933 hinein das deut¬
sche Volk überschwemmte . Immer wieder und
manchmal sogar in recht grotesken Formen hat
man ihn als den „Kirchenvater" dargestellt , so ,
wie er vielleicht im günstigsten Falle als 50-
jähriger ausgesehen haben mag , wv das Stein¬
leiden seine Linien in das Antlitz des viel¬
geplagten Reformators eingeschrieben hatte-
Als ob man nicht viel mehr den 35-, ober 40-
jährigen abbilden müßte, wenn man der Nation
das Antlitz einprägen wollte , unter deffen (so
oft von den Zeitgenossen mit Jnbel oder Ent¬
setzen empfunden ! ) funkelnden Blick Deutsch¬
lands Geschichte gehämmert worden ist ! Die
junge Generation der letzten 15 Jahre ist es
jedenfalls vor allem gewesen , die den Zugang
zu diesem Lutherbild wieder fand . In mancher
Stube meiner jungen Freunde weiß ich an der
Wand einen der feinen Cranach -Stiche — etwa
den von 1520 in der Mönchstracht mit der gro¬
ßen Tonsur , wv das knochige Gesicht, dem Be¬
schauer fast voll zngewandt, so seltsam tiefsinnig,
fast schwermütig blickt , oder den anderen von
1521, auf dem das Haar unter dem großen Dok¬
torhut über der wulstigen Stirn so keck hervor¬
quillt, und wo das scharf geschnittene Profil in
so weite Fernen schaut.

Ja freilich , er war so tief - innerlich jung, die¬
ser Martin Luther ! Die Frage , mit der er
Deutschland und die Welt erschüttert hat, diese
ganz persönliche und doch zugleich so erd - und
himmelsstürmenöc Frage „ nach dem gnädigenGott" ist ja recht eigentlich die Frage des jun¬
gen Menschen. Insofern nämlich , als sie nurdort in ihrer ganzen Tiefe erlebt wird, wo ein
Mensch noch nicht eingespannt ist in den er¬
müdenden Trott der Geschäftigkeit, sondern wo
einer sein Leben noch als ein Ganzes vor sich
sieht und die Herausforderung empfindet , die
dieses uns nur einmal gegebene Wagnis be¬deutet. Unmittelbar benachbart ist sie also der
großen Entdeckung des Ich , die die Reifejahrceines Menschen über alles, was er vorher und
hernach noch erleben kann , einzigartig heraus -
hcbt und ihn darum völlig ungeschützt und kom¬
promißlos der Gottesfrage konfrontiert.

Daß der junge Wittenberger Mönch diese
Frage durchgefragt hat bis zum bittersten Ende
und bis zur jauchzenden Antwort von der Recht¬
fertigung des Sünders vor Gott , allein aus dem
Glauben, um Jesu Christi willen — daß diese
Frage ihn nicht nur einmal vorübergehend,
sondern für ein Leven lang packte und nicht
wieder lvs ließ : das ist der Grund , warum
Martin Luther zeitlebens so jung war , und
warum ihm heute und zu allen Zeiten das -Herz
der jungen Generation gehören muß .

Her luthertag 1933 will ln der ganzen Welt

den Protestantismus zum Bewußtsein seiner Gemeinschaft

und seiner Verbundenheit im Glauben mahnen . Bas deutsche

Volk aber im besonderen ruft dieser Gedenktag dazu auf .

einig zu sein in der Verwaltung seines großen geschicht¬

lichen Erbes , um ln Einmütigkeit die Aufgaben der Gegen¬
wart und Zukunft zu bewältigen . Barum stehet fest im

Glauben der Väter , seid stark in der Liebe zu Volk und

Seich und voll Zuversicht ln Deutschlands Schicksal *

Berlin , den 10 . November 1933 .

©tt Eufßtt̂ (Roft
Am heutigen 19 . November feiert Deutschland

den 459 . Geburtstag Martin Luthers. Der eigent¬
liche Geburtstag war zwar bereits am 10 . Novem¬
ber , doch hat man bekanntlich die festliche Begehung
des Tages mit Rücksicht auf Reichstagswahl und
Volksabstimmung auf den heutigen Sonntag ver¬
legt. Der Geburtstag Martin Luthers steht groß
und würdig in der Reihe der gewaltigen Ereignisie
dieses Jahres des Aufbruchs der deutschen Nation.
Das Deutschland des Dritten Reiches hat auch die
hohe und hehre Gestalt des Reformators in ein
neues Licht gestellt . Martin Luther ist uns wieder
das. was er seiner Zeit war : der große Deutsche
und Christ.

Der Reichsarbeitsausschuß für den Deutschen
Luthertag 1933 hat aus Anlaß dieses Gedenktages
eine Festplakette herausgegeben . Sie ist für alle
Träger das Wahrzeichen der Volksverbundenheit

in deutschem Luthergeist , denn es ist das Zeichen ,
das Martin Luther zum Sinnbild seines Wesens
und Werkes erkoren hat : das Rosenwappen . Zum
persönlichen Zeichen schuf er sich die Rose dadurch ,
daß er ihr Herz und Kreuz einfügte und über den
darum gelegten Kreis das „M . L .

" setzte . Dieses
Wannen zeigt schon der älteste uns erhaltene Sie¬
gelbrief aus dem Jahre 1516. Auch das Augs¬
burger Bekenntnis trägt dieses Rosensiegel. Für
Luther hatte dieses Zeichen tiefinnere Bedeutung .
Herz und Kreuz sind für ihn innig im Glauben
verschmolzen . Die Rose trägt die weiße Farbe als
Ausdruck der reinen Freude ; darin das Herz in sei¬
nem natürlichen Rot mit dem Kreuz als Ausdruck
des Glaubens . So wird dies Siegel , wie Luther
selber sagte, zu einem Bekenntnis höchster Elau-
bensgewißheit .

Aus der Lutherstadt Wittenberg : Das Rathaus , davor die Denkmäler von Luther und Melanchthon
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INDUSTRIE :- UND HANDELS -
Berliner Wertpapierbörse

Stimmnugsbericht vom 18 . November .
Weiter lebhaft und fest

Die f c ft c Haltung der Börse vermochte sich
entgegen der sonst meist gegen Wochenschluß eintrctcn -
dcn Tendenz *1« Beruhigung und Abschwächung auch
am heutigen Samstag durchznsctzen . Das Publi¬
kum beteiligte sich weiter recht lcbhast am (tzcschäft ,
und auch die Muliffe hielt sich nicht zurück . Anregend
wirkte dabei u . a . der Hocsch -Abschlnß . der günstige
,'jilkunftsaussichten crvsfnct .und neben einer Kurs¬
steigerung bei diesem Papier von 1 % Prozent auch
bei den übrigen Werten des Moutanmarltcs Kurs¬
gewinne im alcichcn Ausmaß zur Iwlgc hatte .

Daneben sind weiter Elektropapicre gefragt , von
denen Gcssürel bei beachtlichen Umsätzen 4 und
Schuckcrt 3 Prozent acwauncn . Tic feste Veran¬
lagung der Allg . Lokal und Krast in den letzten
Tagen fand in einer erneuten Steigerung um •>%
Prozent heute eine Fortsetzung , wobei die schon ge¬
äußerten Abschlußcrwartungcn stimulierend wirkten .
Mitgczogcn wurden A .-G . sür Verkehr mit einer
Erhöhung um 4,73 Prozent .

Aber auch au den übrigen Märkten waren mit
wenigen Ausnahmen gegenüber dem Vvrtag zum Teil
beachtliche Besserungen fcstzustcllen . so bei Tt . Kabel
lplus S>, Schief . Gas lplus 4 ) , Nieder ! . Kohle lvluS
J») und Eintracht lplus 4 Prozent !, stärker in den
Vordergrund des Interesses scheinen jetzt auch schifs -
sahrtsivcrte zu treten , von denen Hapag % und
Nordd . Llovd 0,5 Prozent gewannen . Hamburg - Süd
erschienen , niotil infolge Materialmangels mit PluS -
Plus -Vorzcichcn an der Tafel .

Am R c n t c n m a r k t werde » , soweit sich bisher
übersehen läßt . Kassarcntcu gut behauptet tariert .
Altbcsitz

'
zeigen mit einem erneuten Gewinn von l

Prozent weiter anziehende Tendenz , während Rcu -
besitz mit plus ä Pfg . gut behauptet waren . Reichs -
jchuldbuchfvrdcrungcn gingen % Prozent höher mit
!W % Prozent um . Von Illdustricvbliggtivncn bröckel¬
ten stahlvcrcinsbonds weiter um l Prozent ab .
Ausländische Renten lagen nicht ganz einheitlich und
wenig verändert .

Im Verlauf wurde es zunächst etwas ruhiger , da
vermutlich einige Glattstcstunaeu vorgcnommcn wur¬
den . doch traten nach deren Erledigung bald wieder
weitere Steigerungen . allerdings geringere » Aus¬
matzes ein . I . - G . ,earben . die ansänalich 0,23 Pro¬
zent über Vortagsschluh eröffnet hatten , gewannen
1 Prozent .

Am Berliner Geldmarkt
war Geld in sich eher steifer , wobei der rheinische
Zahltag eine gewisse Rolle spielte . Ter Satz sür
TageSgeld blieb mit 4 % bczw . 4% unverändert , je¬
doch sielen die Einzclsälle mit 4 Prozent weg . Auch
nach Wechseln und Privatdiskonten war die Nachträge
heute eher etwas geringer .

Devisenmarkt .
Trotz einer weiteren Dollarcrbolung blieb das Ge¬

schäft zum Wochcnschlutz an den lnternationalen
Devisenmärkten rnhig . Das Psnnd war ziemlich
behauptet . Auch die Beruhigung der Devise Spa¬
nien machte weitere ,Fortschritte . Golüdeviscn hatten
stetige Tendenz . Psuuüc —Kabel stellten sich auf 5.27 %
nach 5 .24 , das Psund in Paris aus 82.40, das Pfund
in Amsterdam aus 8 und in .' (nrid ) aus 1h .ho. Nach
vorliegenden Meldungen der englischen Presse be¬
absichtigte die britische Regierung den ,> ranc zwischen
80 und 84 pro Pfund stabil zu halten .

Der Dollar wird aus Zürich mit 8 .17 , aus
Paris mit 15.88 und aus Amsterdam mit 1 .53 gemel¬
det . Die entsprechenden Notierungen sür die Reichs¬
mark lauteten 128.'20 , 6 .M % und 5g .18 .

ch
Acndernng der Samstagnotierungen an der Ber¬

liner Börse . Der Börsenvorstand . Abt. Wertpapier¬
börse , in Berlin teilt mit , dah die Zeiten sür die

Die neue Elekirofront /

In Berlin fand unter dem Vorsitz von Direktor
Keßler am 14. November die Gründungsverlamm -
lung des R ei chsfach Verbandes der elek¬
trotechnischen I n d u st r i c (RI -E -f durch Um¬
wandlung des bisherigen Zeutialverbandes der deut¬
schen elektrotechnischen Industrie statt .

Der Reichsfachvcrbanü wird a l l l c ll n t c r n c h -
um n g e tt uinfassc » , welche aus dem Gebiet der Elek¬
trotechnik sabrikatorisch tätig sind . Gleichberechtigt
neben der Grotzindustrie wird - die Mittel - und - Klcin -
industric der Elektrotechnik , ihrer grotzcn Bedeutung
entsprechend , in den I -achgruppcnlcitungcii und in den
Ausschüssen vertreten sein . Die Wirtschaftsstcllen
haben die Ausgabe , für eine gesunde , nicht nur
im Interesse der Erzeuger , sondern auch der Ver¬
braucher liegende Preispolitik zu sorgen .
Bemerkenswert ist , dah der neue Verband von vorn¬
herein die Gemeinschaftsarbeit mit den Or¬
ganisationen der V e r b a u ch c r und Verteil c r
in feilt Programm ausgenommen hat . Dies ist nicht
nur wegen der vordringlichen Aufgabe der Arbeils -
beschafsuug wichtig , sondern auch wegen der Absatz -
rcaelung .

, rür die Behandlung von ,rragcn . ivclchc Preise .
PrciSstasfeln . Absatz und Produktion betreffen , wer¬
den nach Bedarf bei den Jach - bcziv . llnteraruppcn
Wirtschaftsstcllen aeschgsfcn . Alle bisher in
der Elektroindustrie bestehenden Vereine . Verbände
und sonstigen Zusammenschlüsse werden svivcit wie

möglich , je nach ihrem Eharaktcr , den Fachgruppen
oder Wirtschaftsstcllen ein - oder angegliedert , sofern
ein wirkliäws Bedürfnis vorliegt , können gleich¬
artige Betriebe auch einen regionalen Zusam -
mcnschlutz erfahre » .

In den Wirtschastsstellen werden die ,fragen bc -
trcfscnd Preis , Absatz und Produktion geregelt wer¬
den . Eine Veränderung der Preise - soll nur dann
nach oben möglich sein , wenn gesteigerte Qualität
usw . die Berechtigung dazu bieten . Jur Förderung
der A r b c i t s b e s ch a f f u n g wird man Krcdit -
niöglichleiteu . insbesondere für die kleinen und finan¬
ziell schwächcrn Unternehmer , erschließen müssen .
Preise und Prcisstafscln müssen so geregelt werden ,
daß alle im VcrtriebSprvzctz arbeitenden Glieder ,
wie Grotzhandek . Einzelhändler . Installatciirc , Büros
oder Grotzfirmen und Handelsvertreter , sich gegen¬
seitig achten und ihr gerechtes Auskommen jindcn .
Nur der anerkannte I a ch h a n d c l soll mit
elektrotechnischem Bau - und IiistallationSinatcrial bc -
lieiert iverdcn .

Die Voraussetzungen sür die Ausfuhr elektro¬
technischer Erzeugnisse soll erhalten und gcsördcrt
werden . Die für den Binnenmarkt wie für die Aus¬
fuhr gleich wichtige elektrotechnische Industrie war
bis vor kurzem mit nur 40 Prozent beschäftigt , muß
also einen groben Rückgang wieder einholen . Ge¬
lingt das , so würden mehrere hunderttausend Ar¬
beitskräfte wieder eingeschaltet iverdcn können .

Kurssestsctzung an Samstagen bis auf weiteres wie
folgt scstgcjcvt werden : erste Kurse 11 .30 . Uhr , Eiu -
hcitskurse für Renten ab 12 Uhr . EinheitSkursc für
Aktien >2. 15 Uhr und Schlußkurse 13 Uhr .

Wirtschaftliche Rundschau
Inkrastircie » des Kohlenhändler - Generalabkom¬

mens . Das Generalabkomincii zwischcii Kvhlenhänd -
lcrorganisalioncn und Syndikaten wird , wie der
« i

'vl . erfährt , in den nächsten Tagen sukzessive in
Kraft treten , je nachocm in den einzelnen Gebieten
die Abkoinincnsbcdingungcii erfüllt werden . Als
erster Bezirk kommt Bayern in Iragc . Auf Grund
des Abkommens werden künftig Kohlen von den
Syndikaten nur noch an die durch Eintragung
in das Kohlenhändlerregister und durch den Besitz
der Kohlcnhändlcrkarte legitimierten Händler gelie¬
fert werden . Gegen die Außenseiter , die die Vor¬
aussetzungen des Gencrabkommens nicht crsüllcn .
ivird beim Kartcllgcricht eine Liefersperre beantragt
werden .

Badenia A .- G . sür Verlag und Druckerei , Karls¬
ruhe . Tic R a st a t t e r ei e i t u n g G . in . b . H .
R a st a t t ist mit Aktiven und Passiven , aber ohne
Iirmcnrccht , von der Badenia A .-G . übcrnomnicn
ivordcn . Die Rastattcr Zeitung G . m . b . H . tritt in
Liquidation . Liquidator ist Verlagsdircktor Joses
schliers - Rastatt .

tkapitalerhöhnug . Die Deutsche Edelbraiintweiu -
stelle - Verivcrtungsgcsellschaft der deutschen Klein - und
Obstbrenner m . b . H . Karlsruhe — Monvpolin —
VcrkausSbüro Mannheim in Mannheim , sitz Karls¬
ruhe . hat das Stammkapital von 100 000 auf 120 000
Reichsmark erhöht .

50 jähriges Bestehen der salzwerkc Heilbrouu .
Die Gesellschaft konnte am 18. November das 50 jäh¬
rige Bestehen feiern . Das Salzlagcr liegt in ca .
200 Meter Tiefe und erstreckt sich in einer Mächtig¬
keit von ca . - 40 Meter über etwa 1800 Hektar . Die
Stadt Heilbronn ist an dem Reingewinn beteiligt :
außerdem fällt ihr nach 88 Jahren , also 1882, Werk
und salzlagcr ohne Entgelt als Besitz z » . später
wurden dem Werk eine salzschmelzhüttc und eine
Glashütte angegliederl .

Lazard « peyer - Elissen . Frankfurt a . M . Das Un -
ternchinen schließt auch 1832 wiederum mit cinem
Verlust ab , wodurch sich der Vortrag nach Auflösung
von 1,5 Mill . Rm . stillen Reserven von8,S5g auf 13,511
Mill . Rm . erhöht . Tic hohen Abschreibungen 14.288
Mill . Rm . finden neben Verlusten aus Debitoren und
Rückstellungen auf solche hauptsächlich ihre Begrün¬
dung in der Entwicklung an den Grundstücksaesell -
schasteu . Eine endgültige Kavitaltransaktion soll vor¬
erst noch nicht vorgcnviniitcn werden . Das Kapital
beträgt bekanntlich 20 Mill . Rm . Bereits i . V . wur¬
den 5 Mill . Rm . Reserven zu VerlusttilgungSzwecken
hcranaezoacu .

Reichsoerdavd der deutsche » Holzindustrie ' Ter
bisherige ssieichsvcrband Deutscher Holzinlercssenten
hat nuumeür den Namen Reichsverband der Deut¬
schen Holzwirtschast . I -achgruppc Säge -Industrie und
Holzhandel im Reichsftand der deutschen Industrie
c . V . Berlin aiigenoinmen . VcrbandSsührcr ist Rein¬
hard K l ö p f c r - München , Stellvertreter Ernst
B e y e r - Berlin . Die in Iranlfurt a . M . abgehal -
tenc Mitgliederversammlung sprach sich n . a . gegen
die Errichtung neuer Unternevmunnen in süge -
industric und Holzhandel aus .

Landhandelsbund im Reichsnährstand . In Ge¬
rüchten . daß der Landhandelsbund demnächst „auf¬
gelöst " werde , wird mitgetcilt . daß im Rahmen des
zur Beit im 'Ausbau begriffenen Reichsnährstandes
der Deutsche Landhandelsbund , der schon jetzt die
Ausgaben der Hauptabteilung 4 des Reichs¬
nährstandes erfüllt , später endgültig als diese
Hauptabteilung in den Reichsnährstand cingealiedcrt
wird , selbstverständlich werden damit auch alle Mit¬
glieder in diese Hauptabteilung überführt . Die An¬
nahme der Mitglieder erfolgt bereits jetzt für die
Hauptabteilung 4 des Reichsnährstandes .

DaS Iigarettenkartell . Die Verhandlungen zwi¬
schen dem Verband der deutschen Zigarettenindustrie
und den Mittel - und Kleinfirmen wegen einer Kar -
tcllbindung sind befriedigend verlaufen . Der Vertrag
soll ein Konditionen - und ein Quotenkartell umfassen ,
wobei Iirmeu niit mindestens 1.50 000 Rm . Monats¬
absatz in dem Kouditioncnkartcll gebunden werden ,
während dem Quotcnkartcll auch Iirmeu mit Mv -
natSabsatz von mindestens 7,50 000 Rm . beitretcn sol¬

len . Den kleineren Bettiebcu wird der Beitritt , ,
Konditionskartcll freigcstcllt . Die Aussichten (
Zustandekommen werden günstig beurteilt .
Preiserhöhung

'
für den Verbraucher soll, - - wie »

hören , keineswegs in Iranc kommen . '

Bisher ergebnislose IlascheuglaS - Verhäudlunä ^
Tie vor dem ilicichswirtschastsminifter geführten »>
Handlungen zwischen Ilaschcn -syndikat und “
Außenseitern , darunter u . a . der Glashütte
bronn A .-G . . der Ttnuer A . -G . Karlsruhe -Grw
winket u . a „ sind , wie verlautet , . bisher lergebnist
geblieben .

Zinkblech wieder teurer . Die . ,
blcchhündlerverciniauna hat die Iinkblcchprciic ,

VA Prozent erhöht , nachdem '
» aßmi

üddcutschc

süddeutschland mit 1 %
zuletzt am 15 : November um ea . 3 Prozent crwa
worden waren .

Der japanische B a u m w o l l w a r e n c X » “

hat in den ersten acht Monaten d . I . 1-302
Quadratyards erreicht ( im gesamten Vorsdhr -
Mill . l und damit den englischen Erport um 8 '

überflügelt .

Devisennotierungen .
( Funfc >

Sr !«>
17 « -

0-96
*

2.683
1.981
3.791
13 -9*
13-56
2-538
j .286
1.401

159 -42
2 .400
58 -52
2-492

31 -63
5 -996
22-16
5 -306
41-66
60*5*
12 -69
69-07
16 -46
12 -46
61-31
78-68
41 -3?
3-053
34-13
69 .87
7 -t-Ol
48-1»

Berliner Devisennotierungen am Usaucen « d^
vom 18. 2>ov . London —Kabel 5 .27)4 , London —Slhüi .)
16.84, London —Amsterdam 7 .90 % , London —
82.40, London Mailand 81.18 , London — Spanien 88-‘
London —Brüssel 23.18% .

Züricher Devisen vom 18 . Nov . Paris SO.!^
London 16.6b . Neuyork 3.17, Belgien 71.87% . Jtahs :
37.20. Spanien 41 .80, Holland 208 .30. Berlin 126 . )Wien 72.66 . Stockholm 85.80, Oslo 88.70. KopenSaw )
74 .40, Prag 15 .32% , Warschau 57.90 . Belgrad 7. äwj *
3.95 , Konstantinopel 2.45, Bukarest 3.05 , Hclstnsst "^
7.34, Japan 0.88.

Der Londoner Goldpreis betrug am 18 , Novew.6
^

für ein Gramm Icingold 2,78762 Rm .

Berlin , 18 . November 1933
Geld Briet Geld 1

18 . 11 . 18. 11. 17. 11 . 1
öuen .-Air . 1 Pes 0 .963 0 -967 0 -963 i
Canoda 1 k . D 2 -642 " 648 2-677
Konstant . 11 . P 1 -977 1 -981 1-977
Japan 1 Ten 0 -791 0-793 3 .789
Kairo 1 Sc . Pf 13 -89 13 -93 l3 -90
London 1Pfd 13 -51 13 -55 13 -52 ’

Meuyork 1 Doll 2 -562 2-569 2-532
Rio da J . 1 Milr . 0-224 0-226 0 -224
Uruguay 1 Peso 1 -399 1-401 1-399 :
Amsterd . 100 G 169 -03 169 -42 169 -08 !
Athen 100 Dreh 2-396 2-400 2-396
Brüaael 100 Big 58 -38 58 -50 58 -40 i
Bukarest 100 Lei 2-488 2-492 2 -488 :
Budp . 100000 Kr —

'

Danxig 100 Gl . 81 -47 . . . 81 -63 81 -47 .
Helsgfs . 100 f . M 5 -979 5-991 5 -984
Italien 100 Lira 22 -10 22 -14 2 5-12
Jugols 100 Din . 5 -295 5 -3 "S 5 -295 !
Kowno 100 Litas 41 -56 41 .64 41 -56 !
Kooenh . 100 Kr 60 -24 60 -46 60 -39 |
Llssab . 100 Esc . . 12 -67 12 -69 12 -57 1
3sIo 100 Kr . 67 -88 68 -02 67 -93 ;
Paria 100 Frei 16 -40 16 -44 16 -40 :
Prag 100 Kr . 12 -425 12.415 12 -42
Island 100 l . Kr 61 -14 61 -26 61 -19 1
Riga . , 8 -52 78 -68 78,42 i
Schweis 100 Fca . 81 -16 81 -32 31 -14 '
8o0a 100 Leva 3 .047 3-053 3 -047
Spanien 100 Pea . 34 -07 34 -13 34 -07
Stockh . 100 Kr . 69 -61 69 . 82 69 .73 1
Reval . . . . 73 .93 74 -07 , 3 93 !
Wien 100 Achill 48 -05 48 -15 4».üo :

RirMciit mis Berlin
Berliner Kassakurse

17 .11 . 18.11 .
Stenergut8Cheine .

« ilEaktur « 89 80 yO -:
104 S 102

. . . 193195 .28 56 .7§

. . . 193« 88.66 19 .68

. . . 1937*3.26 S4.f§

. . . 193k gctz « 1§
Festverxinsflchc .

« ltbefit,
Neubesstz
6% Schatzan
Dt.Reich 23
6 1—5 3
6(7)!Sei (f|»29
GReichs27
o . SchatzL
Nsuagavl .
6 Pieuh . 28
G « chab 301 100.2 100.2
6 Badci, 21 91 .5 92
6 Bau . 27 "
6 Baaste» 27
7 Thür . SG
GPa « 3011
L<tiutza . i9»K

dlo . 1908

87 .2 » 8 .7
13 .7 14
63 .2 63
102 -
IhfS
88 .2 88 .7102.2 102.5

dto . 1910
dw . 1911
dto . 1913
dto. 1914

92 2 92 .792 92
89 .5 go
100.2 100.5
8 .15 8 .40
6 .15 8 .40
8 .15 8 .40
8 .16 8 .40
8 .15 8 .40
8 .1 j 8 .40

i 17.11 . 18 .11 .
j Golddlstom 100 aOO

1- n 1» 11 Dt.St,».B, . 66 .2 69 .6
! - Ucbcrsce 22 20Preiisttzeniinldoden !Dresl>»ei- 50 5 50 588 .5 tzur.stntc,

Fkaockbr.ölk . recbtl .
Kreckitanntalten .

Pr . Lanvcspso . -Anst.
5 <8> Reihe 4 90

(8)
6 (8)
6 (8)
6 (7)
5 (7)
6 (7)

13 u. 1390
17 B. 1890

19
10
21
22

6 (8) Komm. 16
6 (8) Summ. 20
6 (71 Komm. 6

90
90
90
90 .2
85 .5
85 .5
85 .5

v <8 ) Reibe ß.S. lb 89
»18) 9 89
° <8> 14, 13 89
0(8) 20,21 89
6(8) 89
6(8) 23 97 .2
6(S> 24 90
6(8) 23/27 89
i<7> ,8 28 88 .5

Obligationen .
3 (rt) Hoclch RM. 90 .5
6 « r» pp e: RM . 88 . 5
3 Rh .M.S . 59
6 (7t Stahtw . 50 .26 8 »<Ir,tr «». 9»
6 ,- flröcnb. 107.5
Hypothek . Prdhr

älctl . Suvotliekenbk
l> (8t Reib « 15 t.9

- 10 89
(IV*» 2iqu . 9iG (Hl Komm . 44-5864 » «mm 9 86 2Aord » . Griindkredti

6(ktzRrt.14.17.20.2189 .1
6 (Hl Reih- 22—2489 .1
G (71 . H. I , 13 -j-
1 <Ht « om 23 8 » .5

(Hl Stillt 24
S (8) . 28 89 .5S (8 7) . 26 27 89 .5>Mi(4K>1 . 26 ein 90
5 (81 « um 26 28 84 7
6 (TH ) « o>» 896 (7V.* (tom 185Pr . Psandbrickbank
6 >81 IXtibc 47 88 7
« (81 50 38 -76 <81 (kam 20 85 .2RH.W . Bodeukredit
6 (hi R - id- 4 u m 89 -80 (81 . 16 90
5 (-1 „ 7. 9 17 906 (Hi Korn r

Raaaenreuten
6 (8) Gold '

st-
6 (81 do. 4—6 69
3 do. I 4- 2 ez
Westdeutsche Boden
6 (S> Reiht 26U.2288 3
6 (71 „ 24—2658 .3
6 (8 ! Hom . 21/2184.5

Auslandsrenteu .
3 M -r . abq. - 5 .65
4 Mcx. abq . —
415Lft .St . I4 10 .2 10 .1
4 > Gold - 13 .5
4 Cft.Sionei 0 .20 0 .2
4 ., LUd. 0 .80 0 .90
4 Türk. Ad .
4 .. Bagd .I
4 „ ., 11
4 „ Zoll
Türk- nlolc
4% nun . 13
4% Un«. 14
4 . Gold
4 . et . 10

2-7 . 2!80
4 .55 —
4 55 4 .60
4 .55 4 .60
4 60 4 .60

- 3 .4 1
3 .7 3 .6
3 .90 3 .80

- 3 .70
. 0.20 0.20
i>SofiaStadt 3 .70 3.b
Aaatol .ISöri —
„ Iu .Ilön 23 .8 23 .4
„ In . lllct 23 .8 23 .4

5 Tehaant . 2 .3 -
4% „ - -

Verkehrswerte .«K.B-rl-hr 48 .2 52 .5
« llg . ttolalb 84 86 5
Baltimorr — -
Lanada - 23 -7
D-Gllenb-B. 45 .2 4o .5
iRcichsd.B., 103.2 103.6
4 a»ag 9 .5 10 .6Samd .Hochb 70 72
Hamb.Süd 21 .5 —
Hansa 14 15Aord. Llovd 10 .3 11 5Süd .tkilrnb . 47 _

Bankalaien,« dl» 88 .5 38 .5Bad . Bant — 116 3
Baallkl .W. 66 . 66 6
Brauba »! 81 .5 862Bavr . Hhp . 66 .7 71

'
„ Bcrrinsb ie >0 105

Bcrl. Hdlg . 82 83
tioaimcrzbt . 89 7 40
DanziaBrlv 25 .2 25 -2
Dt. Asiat. - 111.5
DT .Ban ! 41 .5 42 .5-.NeiiNBod 69 5 71 .5

M - iv .Lmio. 73 77,2
SKitt . Laden - _
Lft. Nredlt _ _
R -ichsbant 157 5 180 2

102 102RhW .Bod. 87 7 *43
DSchs.BadE 84 87
Süd .Boden 70 —
W-ftd .Bod. 71 74 .5

Imlastrieaktien .
Acrumulot 164.5 172.7
Alu . 30 30 .8
A.E .G . 16 .1186
Alfen.8 -m. 99 10 ,;
Amm-ndPa 52 .5 54 .8
Arnperw. 98 101.8
Alih .LoI,,- 68 5 75
AschofsBrS » 38 .5 -
„ Zcllfto,, - 23 .5

AugSb.RM . 45 47 .7LachmLadr
Balalt
B- ft « .« .
Bay-l .W-rti - -
B .M .W. 130 130 6
Boh.Svicgei 25 28 .2
Bernh - rg 39 .5 39 .8
B- rgrr Tlb . 139.3 144
Bergm. El . 9 .5 11
BI .Gab .Hut — —
- H»>» 33 38
»iirlsrJi -d 80 .5 82 .8
, Kindl ... _

« rftLicht 114,1 117
Molch . 55 61 .2

» Äcurode 27 30 .5

17 .11 . 18 .11
« erth.Mr ». 21 28
B- t.Mivlier 74 75 .2
BrouNürnü 106.5 112 5
Bubiag - 167.5
Brschw .AG .

f.stiidustrie 98 .5 100.6
BremBcftah 74 76
Brrm .Wollc - —
BrownBov . 11 .6 12 .6
Buderus 68 .7 70
Bulch opt . - -
Bbl -Guldci, 40,42
Eharl .Wass . 75 .7 76 .8
Eharl .Hütrr 4- 4-
A.G.EHcrnic 130 130

W %_i ' h 120 120

16 .5 17 .5

Eh.Buckau
„ Grünau
„ Heyden
.. Gcisenl.
., Albert
„ Schufte :

Ehillinaw .
Ehade
Eouc.Bcra

Chcmic

75 80 .5
57 .7 60 .7

36 40

30 -
131.7 131.2

33 -
EontGumiui 131.5 136.7
„ Siiiolcuii 40 .1 40 .2Daimler 27 .6 28 5

Dt.Atl.Trl . 97 .5 101.6
„ « abroi - —
„ Bauinw . 67 68
„ CoutGas 169.2 110.5
„ Erdöl 96 .8 98 .2
„ » abct 45 5 51 .5
„ binoiruu 40 40 2
„ Po »
. Schacht . 103 105
„ Spteget 50 .2 49 .5
.. Stctuz . — —

. Talctgla » - —

18 . Nov.
1933
17.11 .

Tt .Telkwn 43
Dt.Tanftcin

» Eilcnh .
Dortni « kt
, Ritter
. Unianbr

DSdCdramo
„ Gardine

„Lp, .Schnell
Dürrn Me« g

18 .11
. _ 46

36 .5 40
38 .2 40

- 149
68 .2 70
ISO 183
- 67 .5

21 .5 23 .7

18 .11 .

93

DüffLüfel
„ Malch

Dyth.Wkm
Dyn.Nobel
Eintr .Brt .

13 .2 13 .2
12 .5 13 .258 .7 57 .5
151 156.6

Eitenb.Bcel. 34 .5 84
ElettrDrcSd ^ "
El .Liekcr . 85 .2 87
« l .Lieonitz ~ ~
ElSchlcstcn 76 78 .7
ElbichtKr 98 . 7 98 -b
EngelhBrün 80 .5 86 .5
Enz-Unjon „„ 71 .2
Erdmannsd _ 2 ij
Erlang .Brg . 59 .5
Elchwcil« !, .
stalkenstein
IG ^ arbei,
^ eldmühlc
FeltenGuill
^ ordMotor

I9l
H7 .5 118.2
56 57 .7
42 .5 44 .5

Frankfurter Kassakurse
Festverzinsliche .

DI. Wrrtb .
6 Reich«»nl.
Bad . Staat
6sti Heft . Bits «
« ltbefttz
Reubefttz

8 Birmas. 26 82 .7
64 8 B. -Bad . 26 60
90 .7 Sachwerlanleihen92 . 1 (ohne Zins )» 9 .2
89 .2 6 B . -Bad.Hal, 24

Schutzg. 190*
Dto. IR !'
dto . tot «
vto. 191
Dto. 191-
dto . 191

6 Grösst. Mhm . 23 14
H 35i2 H°ss-« °» »-Rogg. -
S-42 '6 Mhm .St .Kahl.23 12 -2
0 ^ 5 ij Wäll . Syy . 24
S-s ? 5 Rhein Lyp. 24 —

östcftwrrtb. 2 35' Bad -kam .Gold:», 87
8 . , . 30 -

Plamlhricle .
Pfalz . Hnvolb .-« k.

5 Blandbr . Gold
9 .6

2 .36

4 Bag». I .
4 . II
.ssolltvrlcu
5 Mer inn.
5 . iu « .
3 „ Sllbti
4 Ottiflolion

SlncItA
6 Brrl 24
6 Darmft . 2»
7 Dress . 26
i grants 26
6 Heidelb 26
H tzuvwiash ■’
HMainz 26
H Mannh 26
6 Mannh 27
“ Blarzh . 26

3 .35
8 .35

4 .55
4 .6
3 .5

Ir '
iu-n .66

80 .5 6
75
81
80
84

8 Reihe 2—0
8 . ,3
8 . >6- 17
8 .. 21- 22

Gold II
16

4 viqnld . 0.
4sti „ m.
Rhein .Hw -

8 Reihe 5- 9
8 , 1H—25
8 „ 26- 31,
8 . 31
8 „ 35

92
II
92
92
92
93

tretend
91
91
91
91
91

GettmaCo .
Gelsenber» 48 .3 49
Geuschow
Germ.Cein 46 .5 50
GereSHGla
Gesfüret , 8 81 .6
Glldemeifter - 51 .5
Gladb.Wolle

8 Sold « . R. 4 86
7 Gold R . 10- 11 91
7 Reihe 1? 91
6 . 12- 13 91 „4st, Liguid. 92 .7

17.11
G5aSLckaHe -
Glauz .Zuck. 93
GlüüaufBr . — —
Gordhardt — 62
Goldjckmldt 43 .5 45 .7
GöU.Waa«« 13 . 14
GriLuer
Ärotzmann
Grün Btlf .
Gruschwiy
Gunnom.
Habcrur.G .
Hackcchal
Hagcva
HalleMasch .
Hamb.El .

17 .11 . 18 .11 .
Ülörkner 54 .7 56
E .H.Knorr — 180
Kölilm .Strk . 127.2 1Z0
Korsw .u .che 72 .2 75
äiolbLchülk -i-
KollmIourL — —

15 .217 .5 Kiiln.Ga« 63 65
KönWilhclm - _
KSttüLeder 61 .2 64
» r .THLr .
Kronprinz
KunzTreibr
küppcrsb .
Lahmeyer
l'onrahütte

66 67 .5

170.6 -
79 .7 80
51 .7 -
54 56
34 .5 37 . . .63 64 Lahmeyer 110.5112 .7
46 43 ponrahütte 15 .5 17
103. 1194.7 !>cip, .Ricb. 32 .7 33 .3

HarbGumsck22 .5 - Leopoldgr. 31 .5 34 .5
Harpcner 79 .7 79 .2 tzindeS Eis 65 .2 68
Hcdwigsh. 74 79 tzindftröm — —
HcidcnauPa — — tzingncrw. 34 .7 85 .7
Heilmtzitirn. 5 .6 5 .6 Magd .Brrg 31 33
HeincEo. 23 24 Mannesm 54 .8 56 .8
Hemm.Zern . HO 111 6 Mansfeld 22 .5 24 .1
Hilpert - io MarieEons . — —
HindrAusser 42 45 Marltkühlh 57 58 .5
Hirschbg . ticd 125 - Maschb .Unt. 36 .7 38 .7

58 2 60 7 Bnckau-W. 57 59
_

6° ' 7
9Jln - H8 .7

11 15 7 Mrch .Sarau — —
57 50 Mcch.Zittau - -
35 _ !Merl.Wofte - 64
54 5 44 0 Mctallgcs. 55 .2 56 .5
33 k 3 » , Mc«.» anssi , 43 -5 44

_
ö _ !Mrz A.-G. " -

433 2 134.7 Mia , 46 -

103 104 6 Mimosa 193

Harsch
Hollm.St .
Hohenlohe
Holzmann
Hotelbctr.
HutaBrcsl .
tz.Hutscheui
Hütlekayser
Ille Berg
da . Genuß iuo Mitttlftah , 61
^ "

r ^ !>
IUIt

" ^
75 „ I Montccatini 31

stulichZuckee — 72 .5 Miny Bera 65
-?u ..üh°ns 26 .5 27 .5 Müll„ Gum -
kahlaPorz . 12 .614 Natr . -zcllft -
« aUEHemle 84 _ j Reckarwcrl

'
e 78

63

67

17
*

77 .

17 .11 . 18.11 .
Rard .Ei« 59 69
Rord.Trltot — —
NordsceHoch 37 37 5
Nordwkrast — —
Obrrbcdar! 6 .7 8

28 5 30 .1
36 -7 38

38
44
21

Orcnftcin
BilänixBo.
„ Bräunt . -

Piutsch
PlaucnGard 36
„ Tüll

Polyphon 20
PoppeWirth 14
Vreußengr . -
Radeb.Exp. 142
Rasanin ^ ^
RatlstieberW — —
Reichclbräu 132 133
ReicheltMet. 30
Reincckce 35 .7 36 .2
Rheinfclden 75 60 .7
RH.Braunt . 137.7 187.6

1^ 4

Eleltr »
Metall
Spiegel
Stahl

R .W.E.
R.W.Kalt
RW . Stahl
RichterDao.
Ricb.Monl .

95 .5 95 .5
51 53 .5
78 .5 61 . ,
85 .2 86 .7

- 51
33 -
16 18,5
74 .2 75 .1

Alchcrsl. 403.6 113.6 Rtzaufkohle loO 154

RiedelHacn 33 .5 33 .7
Roddcrgrubi _
Roscnthal 40 42
RofttzZnckcr 64 .5 64 .7
Rücksoith 51 49 .7
Rütgers 52 54
Sachsenio. 39 42
, Thür .PU. - -
. Webftuhl 29 30 .5
Sachtleben — l3v
Salzd-tsurth 447.2 4H1.6

17.11 . 18.11 .
Sanat -Haa * - —
Sarotti 68 69
Sauerbrey — 3 .7
Sckieeina + +
Schieß.Defel 40 .5 42
Schlegelbr. . — —
Schl .Berg .A
„ B -Bculh.

- 17
71 .2 75
103 108.8
54 54 .5’ - 46 .2
154 153

„ El. S
., Poe« .
DchneidceH .
Schöllerhot
Schönebeck — —
« chött » . - 12
Schub.Salz . 470.6 177
Schuckcrt et. 90 92 .5
Schultheiß 88 90
F.Schutz jr . 42 -2 42 .7
Schiuabenbr 121 122
Seid .Nanm . — 12
Sicgcrsd . 45 .5 45
SiearenSGl. 35 -2 38 .5
SiemHalsle 431.6 135
SinnerAG . 68 -
Sladtb .Hütti — —
Staßs -Eheni — 50 -5
StockLEa. —
Dtöhrkamg . 98 -2 100.6
Stolb .Ainl —
Stollwcrl 67 69
Süd .Iminob 3 3 .7
„ Zucke« 168 1,0

Tack.lkonrad — —
Tbiirl Lcl — —
Tb . EleOr.
„ Gasvpz .

Tictz Köln
Teansradia
TriplisPorz
TritonW .
Trinmphw . —

v. Tuche 74
TnchAachcn -

107 107.7
14 -5 15 .5
83 83 .5

Ü5 4 .5

74

Württ .Hypotbekenb .
8 Serie I u. II
Wtirtt . Creditvereiu
8 Reihe 1
8 „ 3

4sti Anatolier
3 Salon .Monaftlr
5 Tchuantcprc

94
93

237
2 .7
2 .3

Bankaktien .
17 .11 . 18.11 .

Adca 38 .5 -
« ad.Bai» 115115
« raubt . 82 86 . ,
BauBodtnI , 118 118
„ Sypa . 6, .6

Brrl .HdlS «. 81 _ 81 .5
DD.BanI
D -Hyv .Mein
DreSdnrr

41 .5 42 -t
75 .7

“ •

lfrantlurter
stf -Hypoth.
4!ux. Bant
Orft.Kredit
Bfälz .Hypo
SlrichSbanI

75 -7 77 .2
-->0 .5 50 .5
78 78
72 65 .2

0 .05 0 .05
71 .5 75
158 160

17 .11 . 18.11 .
Rhein.Hypo uil .a lU.st
Süd .Boden 70 .2 70 .1
Wtb.Ratcn 98 98

Transpurtaktien .
Rclchsb.Bl . 403.6 103.7

10 10 .8
11 Jl
40,00 lj .,5

Hapag
Hcidclb.St .
Lloyd
Baltimorr

luckustrieaktieu .
1S7 204Löwenbrön

Brauerei
. Psarzy .
„ Dchioarh
„ Elchb .W-
„ Wulle
« dl Gcbr.
A.E.G.
Bad .Masch .
Bay .Spiegel
Bcrgin .El.
Brcni .Bcl.
BrownBov
Ccm .Hctdlb
Daimler
Dl. Erdöl

GoldSilb
Linoleum

, Verlag
D

'
vlerh Wid

EI .Li » ,Hall ? 9
. Lielerun« 7o

44 .5 44 .!
75 75
86 .2 5b

17,2 18 -7
420 120
2o 24 -r

79 79 .5
28 .5 28 .
95 .7 98 .2
477 178.7
40 -2 40 .2

12 .2 12 .5
99

17 .11 . 18.11 .
Enz. Union — h ) . ..
Eßl . Molch . 29 21
KoberLS » ! 29 -29
A.G .szarben 117.1118
stclnm.Aiett. ^0 .5 20 .
ssiclt.chGuill. -
strll . Hol 23

44,8
23 .5

Gctllng
Gcllürel
Goldlchmsdt
Gritzncr
Grün Bill .
Hascnmühlr
SaidLRcu
Kaniw .ieüss
HIIp .Armat
Hlrschkupl
Hochticl
Holzmann
stnng
stnngyanS
SlcinSchanz 45 45
Knorr E .H. 475.6 -
KoibSchüle — —
Koni.Broun 40 .5 41
Kraußlol — —
Lalvnryer —
Leckiwcrle 73 / 5 .7
Lud.Walzm 6b
Mainlraltw 66 —
Mctallgel . c4 .5 -
Me, « @. - ~
Miag

77 .7 81 .2
43 48,00
15 17 .2

10 10 ,2, .5 27 .5
27

_
-

94 -
56 7 59

25 5̂ 26 .2

17.11 . 18.11 .
Monnns 34 .7 3o
Mot.Darmft. 36 -2 36 .2
« eckarwerte 75 78 .5
Ccfi .liifcitli. 4 4
Reiniger G.
RyeinElett
„ Stamm
RöderGcbe-
Rütgrrsm .
Schiint
Schnellssean
SchrDtcmpcl 45
Schnckert
Seil Wollt
SlcmHalsle
Sinalco
Süd . Zucke«
StrohftoII
Thür . Lief .
Ber .Tt .crl
„ i?aß
Boigt Hält.
Bolthom
Wollt - W.
Württ El .

86 -5 -
83 .5 89 -5
37 3 ,
52 53 .8
69 69

45
89 -5 93

- 136.6
38 38
168.7 170
65 65

63 83

13

51 -
ZetlftAschat , 22 23 .1Memel 19 .5 -

Waldhol 34 .7 37 .2
Monlanaktien

« udeeu» 68 .5 69 . ,
Elchwrilei -
Sclsenlirch. 48 -5 49 .2

17 .11 .
Harpener
Älfe Berg
SaliAschersl
„ Salzdets.
„ Weftercg.

Klöckncr
Manesm .
MonSfcld
Bhöniz
RH.Braunt
Rhcinftahl

18.11 .

Sal , Hrilbr
Tcllus
Lanrah .
Ber . Stahl

131.6 133.6
108 113

ISO
109 412

55 56 .3
54 .8 57 .2
22 .7 24 .2
37 38
185 188
, 8 .2 81 .5
74 74 .5
136 I86.0

32 .2 32 .2
Versiekerungsakt .

Allianz 192 -
flrantona — —

„ 30(1« - -
Mannheim 20 -

Zeichenerklärung :
4— kein Angebot u .

keine Nachfrage
* — ohne Umsatz
8 reparien
t- c; kl. Dtvidenve

Ziehung x rat .
O konvcriiene
9 «lft -2. Ltqu iliale
Ä — Ziehung

17 .11 . 18.11 .
TüllKlöba 50 —
Union » cm. 73 76
Barzin .Pap . 6 . 1 6 .5
BerSpIclkari 91 91
Ber .Bauyen —
„ Böhl« ft. — -
„chem.Charl — 43 .5
„ Dt .Aickcl 66 .5 69 .7
„ Glanzftal« 49 .5 48
„ Gothania — ~
„ Lauf .Gla« - 10
„ MetHallrr 16 .7 18
„ Schimisch . 66 5 58
„ Smyrna 17 —

36
SO

“ Stahl
» Zypen
Blltoriaw .
Vogel Tel.
BogtEWotf —
Bogti .Spiye —
BoigtHSfsn -
Wagner Co. 49
Wanderer 79
WassGellenI -

32 .2 33 .2

38
54 .2

51
83 .7
108 .7

17.11. 18.11.
Wenderoth 46 47 .
Wrftcrcgeln OM
Wrftf.Draht — : -
Wlckül .K. ' - —
WiftncrMrt . 75 76 ,
Zeiß-Rou 56 58 .7
Zcitz .Malch. — r c
Zell . Waldh. 35 .5 37 .5

V ersichernngen
» .-Münchssse 1080 lO#
« ach.Rückv. - 155
AllStuttB « 194 196
dto Leben 190 I 95
Lpz .^ cuer — - •
Magb . . 354 "
. Lebn, -

MannhBerk 37g
Thur .» . 735 750

Kolonialwerte
Dt. OftaIr. 30 | 2 .
Neuguinea 96 9b „
LtaviMinc 9 .8 1“ '
Schantuag 29 .5

Berliner Schlußkurse
im variablen

Anleihen .
« ltbefttz 87.76 88 .8
Renbefttz 13 .711 .20

Verkehrswerte .
AG l - B -rl . 48 , 52 .7
All . Lokal - -
Eanad » — —
7 ReichSb « , 103.8 103 6
S - »a» 10 10 .8
Hamb. -Süd — —
Hanl»-D: 14 .8 ■—
Aordlloyd 11 11 .6

Ctnoi 10.2

67 .2

101
Banken

8 «. «l. SB.
„ f. Br.tu 82
RrtchLb abg. 168 .3 159.2

Industrieaktien .
Aklumul.

30 .5 31 -1
18 19
130 -
40 .2 -

«tu
«EG
BMW
Bembceg
BergeiTiel
Bert, «arlsr 83 83-6
. »rast Li « t " &-1 1*7-1
Berl -Masch - 68.8*
Brt. -Brik.
BuderuS -
Cüa.Waffer 76
Ehadr 132
Ct-Gummi
Ci-Linol “*
Dalml .Benz "
^ ' nöi^ Gas 100.8 110.ü' i ?s

nöf 95.5 98.2
I Lina, . 40.1 39 .7
, Eiscutz . 38 —

72
77 .5

1S7.L

28 .2

Eintracht
El. Liefer .

„ Licht -Kr
, Kchlesten
Enaclüardt

Farben
Vflömütjle

Die Brudiziffern '/„ V« % 7a> \ "‘U werden künftig dur* eine Dezimalstelle bezeichnet, also beispielsweise 50 .1 = 50 ' „ 60 .2 — 60 /1 usw.

86 .5 -
99 .2 98 .7
75 , 9

117 2 118
56

Verkehr .
AeltenGuill
Gelsenr.Bg.
Gesfürel.L .
Goldschm .
Hamb. El.
Harpener
Hoesch
Holzmann
Holelbetrieb
^llse Berg
„ Gcnutz

Iunqlians
« ali .Chem
. Aschtröl

ftlörfnci
Lorrwerke
Labmeqer
Laurahütte
veopoldgr.
Mannei»m.
Mansfeld .
Muan
MaxiHütte
Mctallgcs.
Montecat
Lrentzeiu
Phönix
Polyphon
RH.Braunt .
„ Elektro

Rheintzahl
R .W.E.
Rütgers
2alzdetf .
Schl-Berg.Z
, Elektro

Schub .Salze
Schuckert
Schültheitz
SicmHalSke
StShrKftarn
Stoib .Zink
ShürGaü
LconhTie-
Bcr .Stahl
Boacl Tel .
Wcfterepeln
.̂ cU.Woldd

*
-

3 49 -6
70 .5 80

;
*

103.3
79 .2 79 ./
= ^

imW
- 27 =

Es 55 ./
* 5 '5 ää :»

Ulfe
36 .738 -/

S$ 3&
I 189

7g 2 82 1lli ir7
62 53 -7

I 108.»

89 .7 r .
37 .8 M" 114.6

29 .3 5

nO -5 ^ ,

35 .7
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Zwischenkredite
wr Badischen Landesbausparkasse
3ur Arbeit »beschaff » » ,, und Belebung des Bau -

Ulrtcs ist den Bansparkassen acstattct , Mittel im
^ des Wcchselkrcdits zu beschaffe » , aus denen

i^ ^ tvarcr B o r w c q z u t e i l u n q c n t . iwi -
wa «

^ he ) erhalten sollen . Bcdinquna ist . daß die
^ deteiltc Summe nur /, u 2! « u b a u z w c ck c u
^ wendet und mit dem Bau spätestens bis *um 15 .
tun " begonnen wird . Auch Um - und Erwcitc -
e7dvauten . die den Arbcitsmarkt entlasten , können
. rucksjchtiut werden . Für die Badische Lan -

b ausparkassc in M a n n v c i m kommt
h? . betrau non H40 000 Nm . in Betracht . Die Kasse"dsichtjqt , die Neubausparcr zu berücksichtigen, die
H,, ihren Bausparvertraq schon einen erheblichen
»d!? ^^ isatz einbezahlt haben und deren Bcrträac
Iinebies im Laufe der nächsten 4—5 Jahre avlausen .
, Iuteilunqcn sollen noch im Lause dieses Jahres«ttoiacn . ^

Emlagerungsverpflichtung
der Mühlen

^ Tic Süddeutsche M ü h l c n v c r c i n i a u n a ,ui . b . H . , Mannheim , ist , ivic uns mitqeteilt
„!^ d, soeben als Meldestelle gemäß 8 2» Abs . 4 der" tordinina vom 5 . November 1933 über den ,-susam -
^ uschluß der Rönnen - und Wcizcnmühlen bestimmt
worden .
. Durch die Verordnung vom .5 . November 1933 istk Einlaqcrunqsvcrpflichtnnq für die Mühlen ae-
eMt Das besetz ist am 8 . November 1933 in Kraft

jäteten , sonach ist der erste Einlaqernnqstcrmin der
n ' ?iovembcr 1933 . An diesem Taue müssen von der
k"gervcrpslichtunq 85 Prozent gemäß dem Wortlaut

Gesetzes erfüllt sein . In 8 29 Abs. 4 ist den
suhlen eine Meldepflicht für die cinqclagcrtcn^ »aen aufcrleqt . Die Mengen sind an vcn einzel -
, ^

u Ttidttagen unter Angabe der Einlaqcrungsstcllcn
«£r . Wirtschaftlichen Bereinigung der Roaacn - und
^ itzcnmühlcn oder einer von ihr bczcichnetcn Stelle' U melde ,i .« !s Meldestelle für den Bezirk 3 Baden . Rhein -
? °iz . Hessen . Hessen -Nassau i 'Ilcaierunasbezirk Wics -

Oöeti ) ist die Süddeutsche Mühlenvcreiniauna . G . m .
- 'V; Mannheim , Prinz - Wilhcmstr . 10 , als Bczirks -

acschästsstcllc 3 der „Wirtsdzaftl . Berciniauna der
Roaacn - und Weizcnmühlcn " bestimmt . Die Müh¬
len werden hierdurch aufacsordcrt , ihre Meldungen
unvcrzüalich an diese Stelle zu erstatten .

Folgen der Oollareniwertung
Die Dollarklausel bei deutschen Anleihe -

papieren
Tic sortschreitendc Abwertuna des Dollar briuat

für den deutschen Sparer neue Gefahren mit sich .
Lin nicht unbedeutender Teil der deutschen festver¬
zinslichen Anleihen ist mit einer Dollar -
k l a u s c - versehen . Mau alaubtc einst , nach Bc -
cndiauna der deutschen Inflation , die Wertbeständig -
keit der deutschen Anleihen dadurch sicherzustcllcn. daß
man Goldmarkbcträac und Golümarkzinsen garan -
tiertc . Da es aber eine Gvldmark nicht aab , berech¬
nete man die Gvldmark aus Dollarbasis , den» der
Dollar aalt damals als eine aoldsichcre Währuna .
Jetzt , nachdem der Dollar acsunken ist . wollen manche
Schuldner .'linsen und ctwaiac Tilgungsbcträge nur
noch auf der Basis des hcutiacn Dollarknrscs leisten .

'

Ls bleibt zunächst abznwartcn , lvic sich die deut¬
schen Gerichte hierzu stellen werden . Das Tüffcl -
dorscr Amtsacricht hat in einem ähnlichen Streitfall
bereits dahin entschiede»? daß Bcrträac nach Trc u
u n d G l a u b c n , also aemäß dem wirklichen Wil¬
len der Bcrtraaschlicßendcn auszulcaen sind . Ls
untcrlieat aber keinem .siwcifcl . daß z . B . die Gläu -
biacr der 5 prozentigcn Otürnbcrgcr Stadtanlcihc von
1923 Sicheruna in Gold , nicht etwa in abaewertcten
Papicrdollars zu erhalten alaubten und daß die
Stadt ihnen damals auch eine solche Goldsichernng
gewahren ivolltc . Bei dieser klar erkennbaren Absicht
von Schuldnern und Gläubiger sollte cS auch jetzt
sein Bciveudcu haben .

Zur Aufhebung
der Schaumweinsteuer

Die Schaumweinstcuer , die 192« cinacsührt worden
war , wird durch das neue Rcichsgcsctz biS zum 31 .
März .1036 außer Kraft acsctzt . Ihr Ertraa kam voll
dem Reich zuaute . Sie erbrachte im Ighrc 1926 noch
24,1 Mill ., während sic infolac des außerordentlich
starken KonsumrückgangS für 1932 nur noch mit 4,5
Mill . und für 1933 nur noch mit 3,9 M ! ll . veranschlaat
war . Daraus acht hervor , daß der quantitative und

qualitative Rückgang des SchauinweinverbrauchS ,
durch den außerdem auch die Nebenindustricu ( Fla -
schcnhcrstclluna nsw . ) betrosscn ivürdcn . Anlaß zur
Aufhebung der Stcncr qeqeben bat . Der Ausfall sür
den Rcichsetat fällt nicht ins Gewicht.

Der Iusammcnbruch der acsamten Schaumwcin -
industrie wäre , wie man an znständiaer stelle be¬
tont , im kommenden Winter zu erwarten acwcseu ,
wenn die Steuer noch weiter erhoben worden wäre .
Demgegenüber hätten die Bedenken , daß der Schaum¬
wein vielsach als Luxnsgetränk anaeschen werde , zu-
rückstehcn müssen, vor allem auch mit Rücksicht '' -' raus ,
daß der Durchschnittspreis für « chaumwein erheblich
zurückacqanqcn sei und nur noch billiacrc Qualitäten
übcrwicacnd verlaust würden .

Das Gesetz , das noch nicht verkündet ist . tritt erst
am 3 1. Dezember 19833 in Kraft .

Grtreidegrsß markt Berlin
Berlin . 18 . Rov . ( Funkspruch . ) Amtliche Produk -

tcnnotierunqcu (für Getreide und Oelsaatcn je 1000
Kilo , sonst sc 190 Kilo ab ) frei Berlin , bi ab Station ,
ölhaltiqc Futtermittel einschließlich Monopolabaabel :
W c i z c u : märk . , 76—77 Kg . as 190 , bs — ; aesctzl .
Erzeugerpreis W . II 178, W . III 181, W . IV 183 ;
stetiq. R o ag c n : märk . , 72—78 Kg . » I 157. bl — ;
aesctzl . Erzeugerpreis R . II 143. Handelspreis — ,
R . III 146, Handelspreis 148, R . IV 148 , Handels¬
preis 150 : stciia . G er st c : Branacritc , feinste neue
as 189— 195 , bl 180— 186 ; Brauacrste , qute as 182 bis
187 , bs 173— 178 ; Sommcraerstc , mittl . Art und Güte
as 172— 179. bs 163 —179 ; Wintergerste , zwcizcilia
as 172—181 , bs 163— 172 , dito vicrzcilig as 163— 169 ,
b > 157—160 ; ruhig . H ascr : märk . as 152—157,
bs 143—148 ; ruhiq . Wciz c n m chI : Auszug 0,495
Asche sl»—41 Prozents 31,15— 82,15 ; Borzuq 9,425 Asche
(9—50 Prozents 39,15— 31,15 ; Bäcker 0,79 Asche (4t
bis 70 Prozents 25,15— 26,15 ; Bollmehl 9,52 Asche
(0—66 Prozents 29,15—30,15 (mit Auslaudsweizeu
1—2,50 Rm . Llufgelds . Roqqcnmchl : 0,82 Asche
(0—70 Prozents 21,25—22,25 ; stetiq. Weizcnkleie 11,50
bis 11,75 ; stetiq. . Roqqcnklcic 10,10 — 10,80 ; stetiq.

Biktoriaerbscn 40—45, kleine Speiscerbscn 33—37,
Futtcrcrbscn 19— 22, Peluschken 17—18,50 , Ackcrbohnen
17—18 , Leinkuchen 37% 12,20—12,30 , Erdnußkuchcn ,
50% ab Hbq. 10,30 , Grdnußkuchenmehl , 50 % ab Hbq.
10,00, Trockenschnitzel 9,80— 9,90 , crtr . Sojabohncn -
schrot, 46% ab Hbq . 8,40 , dito 16 % ab Stettin 8,60 ,
Äartosfclflockcn ab Stolv 13,50—18,80 , dito ab Berlin
14—14,20 Rm .

Aürnberger Hopfenmarkt
8 . Nürnbcrq . 17. Non.

Die Gcschästslaqc am Nürnberger Hopfenmarkt ist
auch in der heute schließenden Berichtswochc unver¬
ändert ruhiq qebliebeu . Ls kamen täqlich Zufuhren
(meist mit der Bahn ! herein , die sich insgesamt aus
120 Ballen bezisscrn . Dagegen fehlt noch immer die
-Nachfrage , namentlich seitens des Handels . Der Gc-
samtwochcnumsatz erreichte 80 Ballen . LS handelte
sich in der qroßen Hauptsache um Abschlüsse bei der
Hopfenverkehrsqescllschaft . Die Liqncr zeigen sich
abgabewillig , was nicht ganz ohne Einsluß aus die
PrciSqcstaltunq qebliebcn ist . Bei Wochcnschlub no-
ti-cren nach amtl . Fcststellnug in Reichsmark je .sttr . t :

Prima
210—225
280—300
255— 270
280— 309

Mittel
195—205
260- 275
240—250

Hersbrucker Gebirq
Spalter . . . .
Hallertauer . . .
Tettnangcr . . .

Schlußstimmunq ivcitcrhin ruhiq .
Am Saazer Markt ist in der letzten Woche stärkere

Nachfrage einqctreten und »'s bewirkte der lebhaftere
Geschäftsgang namentlich für auswärtige Rcchnunq
eine Besieruna der Ltimmunq und Bcfcstiqunq der
Preise . Notierungen 1600—2100 Kronen . — Am bel-
qischcn Markt zeiqcn sich bei fester Tendenz die Pro -
dnzcntcn zurückhaltend , Notierungen HOO—USO Frs .

Sonstige Märkte
Maqdeburq , 18 . Rov . Wcißzuckcr (cinschlicßl . Tack

und Berbrauchsstcucr sür 59 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Maqdcbnrqs innerhalb 10 Taqen — ,
2 ! ovcmbcr — Dezember 31.40 u . 31 .45 u . 31 .50 Rm Ten¬
denz ruhiq . — Terminpreise für Weitzzuckcr ( inkl .
Sack frei Seeschisfseitc Hambnrq für 50 Kilo uettvs :
November 4 Br . , 3.70 G . ; Dezember 3.90 Br . , 3.70
(9 . ; Januar 4 .10 Br ., 3.80 G . ; Icbruar 4.10 Br . ,
3.90 G . : März 4.20 Br . . 4 G . : Mat 4.30 Br .. 4 .20 G . :
Auqust 4 .70 Br . , 4 .50 G . Tendenz ruhiq .

Bremen , 18 . 2lov . Baumwolle . Schlußkurs .
American Middlinq Universal Standard 28 mm loko
per enql . Pfund 11 .44 Dollarcents .

Berlin . 18 . Nov . l !>u »kspruch. s Elektrolytknpfer
prompt cif Hamburq , Bremen oder Rotterdam 46, -25
llicichSmark.

Durlach , 18 . Nov . Schweinemarkt . Befahren mit
50 Läuserschwcincn uud 146 Icrkclschweinen . Bcr -
kaust 40 bezw. 141 . Preis per Paar Läufer 30—38,
per Paar Ierkcl 12— 18 Rm .

Freiburg i . Br . 527 kHz (567 m ) DaS Programm VOITI 19 . bis 25 . November 1933 Mühlacker 833 kHz (360 m)

Gleichbleibende Zeiten an Wochentagen : 6.00: Nach Frankfurt : Wetter . Gymnastik .
6.90 : Aus Frankfurt : Gymnastik .

7.00—8.00 : Nachrichten. Wetter, Frühkonzert .
10.00 : Nachrichten.

V MÖBELHAUS
A . G ALLER
^ •isrulie I .B. liefert Kronenstr . 17a

Braut -Ausstattungen
*° wio Efnxalmöbal aller ftilartan

zu. vorteilhaft billigen Preisen
bei reichhaltiger Auswahl

^fdartvDediungssdieine werden In Zahlung genommen .Dem Raten kaufabkommen der B B.B. angesailoUen ^Frankolieferung nach allen Stationen

RADIO‘Speziai ‘GeschäH Ina H DIIFFNER Karlsruhe
■■ ■■ ■* ■ wMarkgraf » netr . 51 b. Rondellplatz IIlg ■ I ■ ■ ■# W ■ ■ llkll Fernnpreeher 6743

T^ lpilink ^ n Oie benanntenllilllllllllll u/eitmarhen 9I € III € 1I9

Dleubtas . Sl . Nnnember .
10.10: Schulfunk : DaS deutsche Land — dec deutscheWelt . VI . Deutsches Jnselland und deutscheKüste: Die Halligen .10.40 : Schallplatten .
11JS6: Wetter .
12.00 : Buntes Brettl auf Schallplatten .
18 .15: Nachrichten.
13. -25 : Lokale Nachrichten, Wetter .
13.35 : Mittagskonzert .

8$ -
4 )i
Hs ;8-46:

!f °0 :

3-90:

J4s-30:
5-00

SS:
4 ®:

Sonnte«. 19. Novembe r .
Hafenkonzert .
Nachrichten .Wetter .
Gymnastik (A . Glucker! .
Katholische Morgenfeier . Die heilige Elisabethund die Kranken .
Fetcrstunde der Schaffenden .Aus dem Berliner Dom : Festgottesdienst aus
Anlaß des 450 . Geburtstages Dr . Martin
Luthers (10 . -November 1488) . Glockengeläutc aus
dem Berliner Dom . Ansprache: Reichsbischof
Ludwig Müller .
Lurico Caruso .Aus Leipzig: Reichsiendung : Job . Scb . Bach:
--Aus tiefer Not schrei ich zu dir ". (Kantate G .A .Ar . 38 .s
Unterhaltungskonzert .
--Die Meistersinger von -Nürnberg " pp» Richard
Uagner . tSchallvlatten . s« ymphonie in C°Dur (Iupiter -Symphonies von
Mozart ."Was isch hotte ? " Schiväbischc Anekdoten.Klitderstundc.
RachmittagSkonzert.
< ôm Deutschlandsenücr : Fußball - Ländcrkampf
Deutschland—Schweiz. Hörbericht von der zwei¬
en Halbzeit . Sprecher ; Dr . Paul Laven .
PMchsfcndung : Wende in Worms . Ein Luther --pörspicl von Joses Buchhorn . Zum 460 . Gedenk¬
tage des lHeburtstages von Martin Luther .Konzert.
Nachrichten .4- u mußt misten . . .
x.okale Nackirichten . Sport ,
f-challvlatten .
S.ur Unterhaltung .
Nachtmusik .

- In -

Rollt
Feinwäscherei

erhalten Sie eine schonende,
bldtenweifte Wäschei

Mittwoch, 22. November (Butz- «ui> Bettags.
6 .88 : Morgenkonzert . lSchallvlatten .)
8 .15 : Nachrichten.
8 .20 : Wetter .
8 .25 : Gymnastik .
8 .45 : Evangelische Morgenfeier . — Butz- und Bettag .-Ansprache: Oberkirchenrat Bender -Karlsruhe .
9 .30 : Feierstunde der Schaffenden .

19.00 : Funkstille .
11 .30 : Aus «Ein deutsches Requiem "

, von Brahms .
12 .00 : Werke von Franz Liszt.
13 .00 : Kleines Kapitel der Zeit .
13.15 : Zum Büß - und Bcttqg . (Schallplatte » .)
15 .00 : Jugendstunde . Was der Bund deutscher Mädchen

einem deutschen Mädchen zu sagen hat .
16.00 : -Nachmittagskonzert .
18.00 : Requiem von W . A . Mozart .
19 .00 : Aus der TdomaSkirche zu Leipzig: Stunde der

Nation : Mista solemnis , von Franz Liszt . Jur
Einweihung der Basilika in Gran sür Soli »
Ehor . Orchester und Orgel .

20 .00 : Kouzcrt .
22 .00 : Nachrichten.
22.20 : Du mußt wissen . . .
22.30 : Lokale -Nachrichten . Wetter . Sport .
22 .45 : Schallplatte » .
23 .00 : Hohe Messe in H-Moll von Job . Seb . Bach.

voiu -Empfängei»
DM 7ß . auch auf Teilzahlung sowie die neuest .Geräte derflllle iVa Berliner Funkmesse , Reparaturen sämtl,GerÄte

Adolf Hausser
Radio- und elektro-akustische Anlagen
DouglnutraB * 10 — Talaton 7404

10.10:
10A0 :
11 .00 :
11 -55 :
12 .00 :
13 .15 :
13 .25 :
13 .35 :
16 .00 :
18 .00 :
18 .20 :
18.35 :
18 .50 :
19 .00 :
20.00 :

22.30 :
22 .45 :
23.00:
24 .00 :

Freltag , 24. November.
Bon München bis Berlin ! Heitere Schallplatte ».Musik für Violoncello .Au4 »Die schöne Welt". Neue Lieder sür Kindei
von Gustav Pczold.
Wetter .
Piittagskonzert .-Itachrichten.Lokale -Nachrichten Wetter .-Aus Meisteropern , die zuerst durchfielen.-Nachmittagskonzert .
Englisch.
Warunl Familienforschung ?
Aerztevortrag : Ernährungssekten vom Stand¬
punkt des -Arztes .Landwirtfchqstsnachrichien , Wetter .
Vom Tcutschlandsendcr : Stunde der -Nation «
Konzert . Berliner Philharmonisches Orchester.
Kundqcbuii » für den deutschen sttundfunk au<
-Anlaß der -Anwesenheit des Reichssendcleiterg
Pg . Eng . Hadamovsky in Stuttgart .-Nachrichten.
Lokale -Nachrichten , Wetter , Sport .
Tanzmusik .Vom Säiicksal des deutschen (öeistcS: „Die Klassikin der deutschen -Musik". Vortrag .

^bde -Einrichtungen
In» II SchmidtH^
>»J*J*uJsrauin Waldstraße gegen . Führer- Verlag

14 .S0 : .3um Tag der deutsche » Hausmusik . Einführende
Worte : Prof . -Al. Eisenmann . -AuSführendc :
Verband Württembg . Tonkünstler und Musik-
lchrcr , und deren Schüler .

16 .40 : Aus den Räumen des lsteigenbauers Eugen
Sprenger : Hausmusik auf alten Instrumenten .

17.20 : Volksmusik.
18 .00 : Italienisch .
18 .20 : Tic schwarze und die gelbe Gefahr sür den

2lrbcitcr in Amerika . Vortrag .
18 .35 : »Heinrich von Kleist" .
18 .50 : Landwirtschastsnachrichten , Wetter .
19 .00 : Ans der Messehalle Köln : Stunde der -Nation :Das Spiel von Job . dem Deutschen. Mysteriumvon Kurt Eggers . Musik von Werner Egk.

Pelze
kaufen Sie letzt am billigsten beim
KiirMhner
NEU MANN — Erbprinzenstr. 3, Telefon 5019

komplett

Samstag . 25. November .

tz

D

'»Äs

ii

O;

Montag , 20. November .
:'}jlt r SteiBicuc [=S' flft auf der Oskalyd -Orgel .l^ Mlenischcs . ( Schallplatte » .)
/̂ihagskonzert .

Nachrichten .
d>°,kalc -Nachrichten. Wetter .
Mltagskonzert .I ^UMcnstundc.Pas deutsche Land — die deutsche Welt :
^ uslchcs Insclland und deutsche Küste : Die-valligcn.

Sfo Flugzeug und Spaten im Land der Inka .
H- Doeriug .

Wernschnuppen. — Boten aus dem Weltall ,
jy - . fc . Buhler .
s, !^ ? ' *o6iaftrnachrichtei, .
tzchüde der Oiation : Das deutsche Volkslied . —
iE . bunte Stunde .
SiiVi * 1,14 Heute. lKurzmclduugcn .s
it,T ^ bln : Griff ins Leben oder : Tie b »
Al̂ ii dui „ ^ " antwortlich : Wilfrid Schreiber .
Zachrichicn .

'

L„
'^ Mußt misten . . .

Nachrichten, SEcttcr, Dvort .
E? ,! !' ^baricht vom Sechstagcrennen .
^ achtmiM

ltntcr |,nUl,n 9 . " Gestern und heute"

Wiflen $ie fdion
gut, schnell und billig werden Sie
bedient in der bekannten

Kleiderpflege
G . Wyrich , Kreuzstr . 22 , Tel . 6607
Repar. EntfiecKen , Bügeln

20 .00 ;

20. 10 :
21 .00 :
22.00 :
22.20 :
22 .30 :
22.45 :
23 .00 :
24,00 :

Vortrag des Reichsbundes für deutsche Sicher¬
heit . Gehcimrat Grützcr spricht über das Thema
„ Volksabstimmung und Wirtschaftspolitik " .
Von der Kakaobohne zur Schokoladentafci .
Süddeutsche Blasmusik .Nachrichten.Du mußt wissen . . .
Lokale -Nachrichten, Wetter , Sport .Schallvlaten .
.Spaß beiseite !" Eine heitere Schallplaiten -
Plauderci .
Bon deutscher Seele . „ Der mystische Quell " .

Donnerstag . 23 . -November .
10.10 : Frauenstundc . Vom Weben : Lenchcn Wiese .
10.40 : Trio für Klarinette . Violoncello und Klavier in

B -Dur , vp . 11 ( Gassenhauertrio ) , von Beethoven .
11 .00 : Trink - und Abschtcdslieder.
12 .00 : Mittagskonzert . — Lebende Komponisten.
13 . 15 : -Nachrichten.
13 .26 : Lokale -Nachrichten, Wetter .
13 .35 : Mittagskonzert .
15 .00 : Jugendstunde . „Schwobemädel " . Iusammeugcstellt

von Slnnemarie K'lickermann und Hertha Edel¬
mann . unter Mitwirkung des B . d . M . in der
Hitlerjugend .

16 .00 : Allerlei bunte Musik . Ferner : Soldatcnmusik , ge¬
sungen und geblasen.

18 .00 : Svanisch .
18 .20 : Tic Flucht der Tierwelt vor dem Winter . 2la -

turwisscnschaftliche Plauderei .
18.36 : Die große RavcnSburger HandelSgesellschast.
18 .50 : Landwirtschastsnachrichten. Wetter .
19.00 : Ans München : Stunde der -Nation : „ -Auf

gcht's " . Ein ununterbrochener Reigen bayerischer
Volksmusik.-20.00 : Griff ins Heute. (Knrzmclduna .)

20.10 : Unterhaltungsmusik .
22 .00 : 2 ! achrichtcn .
22 .20 : Weltpolitischer Piouatsbecicht . Erstattet von

Universitätoprosesior HanSkofcr .
22 .45 : Schallvlaltcn .
23.00 : Tanzmusik .
24 .00 : tstachtmusik .

10 .10 :
11 .56 :
12 .00 :

13 .15 :
13 .35 :
14 .30 :
15.15 :
15 .30 :
16 .00 :
18 .1KI:
18.20 :
18 .35 :

Neueste Schallplatte,, .Wetter .
Mittagskvnzcrt . 2lns modernen Singspicleu und
Operetten .-Nachrichten.
Mittagsstunde .
Jugendstunde .
Lernt morsen!
Ziehharmonika spielt auf ! (Schallplatte » .)-Nachmittagskonzcrt .
Stimme der Grenze .
Wochen schau .
„Das Gold - und Silbcrichmiebegeiverbc "

, von
lhvldschmicdcmeistcr Fritz Möhler .

RADIO - DIEMER
bedient Sie sadiverstlindig billig und gut Lenz -
Straße 5 , bei der Hirschbrilcke, Telefon 7831

18 .50 : Landwirtschaftsnachrichtcu , Wetter .
19 .09 : Aus Leipzig: Stunde der stiatio» : „ Georg Fried¬

rich Händel " .
20.00 : Griff ins Heute. (Kurzmeldung .)
20.10 : ,, -Varictö " . Eine bunte , heitere Folge . Leitung

und verbind . Worte : Willy llieichert .
21 .10 : Buntes Unterhaltungskonzert .
22 .00 : Nachrichten.
22 .26 : Auslagescnduna : Ter Rektor der Universität

Jena , Pros . Eiau . spricht zum Thema : „Die tech¬
nischen Slufgaben der Funkverbände " .

22 .35 : Lokale Otachrichtcn , Wetter , Sport .
22.45 : Schallplatten .
23.00 : -Nadnkoiizert.
243)0 : -Nachtmnftk.

nie

Fritz Müller
Kaiiefflr. 96

Die führenden Radiogeräte , die der anspruchsvolle
Käufer verlangt , sind : Electrola , Monde , Saba ,Salbt , Siemens , Volksempfänger Mk. 76 .-
Abtastdosen , Plat enspleler in jed .Preislage .
Unverbindl .Vorführg . Teilzahlung . Kataloge gratis

RAM

Kalserstr . 106,108 Telefon 2141
»at ane Radio-Fabrikate und sämt¬

liche Teietunken -Schailpiatten
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Montag,den 20 . November , pünktlich 8 30 UW
beginnt der diesjährige letzte große Verkauf

FabriK - Reite u
.

Ablchnitte

Gewaltige Auswahl !

Keine Hausfrau sollte diese Gelegenheit zu billigstem Einkauf versäume 1*

An alle Hausfrauen ! «,
Hauswirtschaftliche Vorträge
über ivelhnacfits &äckerei , Einiopigericme ,

FrQcltteuei 'uiertung, Käsespe’sen u . a.
hält Frau Becker vom Senkincwerk Hildeslieim im
oh. Saale der ..Vierjahreszeiten “. Hebelstr . 21 am
Montag . den 20. und Mittwoch , den 22. November
jeweils nachm . 4 Uhr und abends 8 Uhr . Zugleich
Schaukochen mit. den konkurrenzlosen neuen

Senkina -Gashcrden .
Veranstalter : Das Speziaihaus für Oefen u . Herde

strafe 25
EcttaUlaidii

Gratiskostnroben !Eintritt frei FcrasDr . 244/245 .

“ rei” FESTHALLESAAL
. . , . . . . 1!

Gesangverein

. 1 .

Samstag , den 25. Nov .,
20 Uhr

KONZERT
nationale Kundgebung im deutschen Lied

zu Gunsten des

Winterhilfswerks
unter gütiger Mitwirkung von

Kammersängerin Else Blank
vom Bad . Staatstheater

Am Flügel : Musikdir . H . Knlerer
Karten von 50 3} bis 1.- RMk . einschlleßl . Tanz

Hierauf : TANZ ! » Sie

f
ggjKUnsUerhausJ ^ pk
Dienstag | 21 , | Nov .̂ PUhrH

Tanz -Gastspiel |

Palueca
Am Flügel : Gottfried u/alsse, Dresden
Karten zu 4.40, 3.30 u. 2.20 nummer . ,
Stehpl . zu 1.65 . für Schüler 1.10 ‘

Verkehrsverein und bei

Wnder -
Bersteigerung.
Am Mittwoch , den

22. Roo . 1888, norm .
van 9 Itbr n. nachm,
von 14 llhr an . findet
im Bersteigerungslokal
des Städ -t . Leihhauses ,
Schwanenstr . 6 . 2. St .,
die öffentliche Verstei¬
gerung der vcrsallencn
Pfänder vom Monat
März 1988 Rr . «848
diS mit Nr , 1)703 ge¬
llen Barzahlung stall.

Zur Berstet ge riing
gelangen : Fahrräder .
Nähmaschinen . Koffer.
Schuhwerk , Herren - u.
Darnenklelder . Wüsche .
Stoffe . Bestecke , Feld¬
slecher. »old. und silb .
llhren , Juwelen , Mu -
sifiustrnment « usw

Fahrräder und Näh
masch. koinmen Btitt
wachs 14 Uhr mittags
zur Versteigerung .DaS Versteigerunas -
lokal wird Vf Stu .chde
vor Berstelgerunas -
beginn geöffnet. Die
Kaffe bleibr an dem
Berste igerung Stage u.
am Tage vorher nach¬
mittags geschlossen .

K a r k S r ü 8 « . de»
81. Oktober 1933.
Stadt . Pfanileihkalse .

m \m

vermietet von
4.- Mk . an monatlich

Kurt Neufeldt
Waldstr . 81

jetzt Kaiserftr . 361II ,
Ecke Kronenstr .

Rathaussaal
Relchsuerband deutscher Ton -

kflnstler u . musihiehrer e . U.
Donnerstag , den 23 . November , 20 Uhr

KONZERT
zum Tag der deutschen Hausmusik
susgefühtt von Mitgliedern des Verbandes

Eintritt fral

Karlsruher
Dienstag , den 21 . November , nach¬
mittags ' <4 Uhr . Versammlungi . Saale d .Handelskammer Vortrag

„ Frau und Volk “
Frau Gertrud Scholz • Klink » Vorsitzende der
Arbeitsgemeinschaft für Frauen und Mädchen und
Referentin im Innenministerium .

UmarbeitenvonWr -
Riinlel « zu moderne« Jacken zu mäßigen
Preisen . H . Schwarz . Stcsanicuftraszc 48.

Scheller

Badeofen und
Gasaulomaien
werden durch untere
Facharbeiter um . Ga¬
rantie bei billigster
Berechnung instand ge,
ietzt
Emil Schmidt

G . nt . b. H..
Hebelftr . 8. Tel . «44«.

Sonntag , d. 19 . Nov
Morgenlem:

Theodgr Körner
Motto :

beier und Sihisert
Dirigent : Kirntzsch .
Ssenische Leitung :

Becker .
1. 2 Hornguartette

Himmel
a ) . .Baier ich ruse

Dich "
bi „Das Volk sie/

auf" Volksweise
a. d . 18. Jahrh

Mitwirkende :
I . Gebhardt . Sinz«,

Sorns . Zettcheck
2. Ansprache : Fried ,

Helm Kemper , Ge-
vietsfühver der HI .
„Theodor Körner ,der Freiheitskämpfer
und Dichter"

3. Schwertlied f . Solo ,
Chor u . Waldhörner
Solo : Fritz Harlan

4 . . .Abschied vom Le¬
ben" C .M . v . Weber
Fritz Harlan

ö . „Josef Henderlch od .
Deutsche Treue "
Drama von Körner

Mitwirken de :tarvrecht, Ddehnev.
. Bdüller . Prüder .

Girret. Haag
Anfang 11 .15 Uhr .Ende 12.89 Ubr .

Preis« 0.40—0 .80 M .

Nachmittags
3. Vorstellung der
Sondermiete kür

Auswärtig «
Das Vorkrieaslusikviel
Krieg im Frieden

Lustspiel von
Moser u . Schönthan .
Regie : v . b . Trenck.Mktwirkende :
Bertram , Ermarth ,

Ervig . Genier .Kratzer . Seiltng ,Erbin , Dahlen , Ernst ,Hierl . Höcker . Kloebl«,Mehner . P . Müller ,H . Müller . Schulze.Anfang 15 .15 Ubr.Ende gegen 18 Uhr .Preise 0 .40—2.60 m .
Abends :E 7. Deutsche Bühn «

Sonderrina
tTb . - k̂ em . ) 8 . S .- Gr „
2. Hälkte U. 1501 .—1550

JiDclio
Bon Beethoven .Dirigent : Nettttraeter .Regie : Himmiahofsen .ivkitwirkeno« :

Blank . Reich- Dörich,Harlan , Kalnbach,Kieser. Lösen. Lerner .« choepflin. Strack
Anfang 19.89 Ubr.Ende 22 Ubr .Preise v «0.90—5 .00 ) .

Das Bankhaus

veitLHomburger
Karlstr . il KaPiSPUlie Karlstr . il

Tololnn * Ortsverkehr 35,36 , 4391 , 4392
IClBlUll. Fernverkehr 4393 . 4394 , 4395

besorgt alle in das Bankfacfa ein
schlagenden Geschäfte

1

GelgeriZiibBMrRaparatupen
billigst bei

E. uiahl
b . d . Kleinen Kirche
1 Treppe , Tel . 1223.

50 Jahre
Kunst - und Rahmenhaus

BÜCHLEw Bertsch
Karlsruhe / Ludwigsplatz

Besichtigen Sie bitte meine 5 Schaufenster

(Hans »4 Ihers u , (Har in (Hardt
B . begeistern in dem Ufafilm ^

| | Ein gewisser *

| l Herr Gran 1
■ I Heute nur 2 und 4 .15 Uhr 1
ImBAD . LICHTS PI ELEmI

Bestecke
Taschenmesser
Scheren
Rasiermesser

Waldstr . 41

^ 2Neuzeitliche dfc
Schleiferei .

Malen Sie ? ♦
Farben , Mal -Leinwand , Malpappen sowie
sämtlicher Mal - u . Zeichenbedarf

Kirchenbauer , Passage 9/11_ ▼

WundervMwelche
schiafdecKen

fahre ich in großen Sortimenten :

B ’woiiene SchiafdecKen
2 .10 3.75 4 .50 8.25 7.50

wollene Schlafdechen
Kamelhaar gemischt
7 .00 9.50 11 .50 1 3.50 16 .50
Rein Kamelhaardecken
19.50 23 .50 32 .50 38 .- 45 .-
SteppdecKen Ä er weidier
14. 75 19.50 26 .50 35 .-

Fianeil - BettOcher
2 .75 3 .25 3 .75 4 .25

Fianeii -onerhettücher
schneeweiß , 150/240 , mit festonieriem Bogen

3 .50 3 .75 4 .25 4 .75 5 .50
Bettuch -Biber vouweiB , t» brt.

Meter 1 . 35 1 . 05 1 . 75 1 . 00
Ferner empfehle ich für Brautausstattungen :

Ben - Inlett, mairaizendreiie u. Bett-
ledern, tisch- u. omdecKen

in nur guten Qualitäten
zu niedrigsten Preisen .

Ehe - Darlehensscheine
werden in Zahlung genommen .

« » m

BMcheö
SlaaMial »

rrri ^ .K".'

KonzertlMs
Zum erstenmal

wiederholt '
Die grolle Chance

Lusttviel von
Möller und Lorenz.
Regie : v . d . Trenck.Mttwirkeude :' "martb . Ervig .Gcuier , Dahlen .Klocble , Biatbi -as .P . Müller . Prüter ,Schulze. Ehret .
Anfaug 18 .89 Uhr.Ende gegen 22 Uhr.LParktt ^ M ^ ,

Colosseum
Täglich 8 Uhr

Sonntags 4 u . 8 Uhr
Gastspiel

Gangnoler-
TtiomaBülme
Reine Volkskunst

abends
GASTSPIEL

DIE LUSTIGEH
LANDSKNECHTE
Kein Preisaufschlag !

Im OSE EN Cafe
TANZ

HöchHerSchutz
gegen Gleiten
Keine Schneeketten

mehr nötig durch meine
neugummierten Reifen
Reparaturen aller Art

Karlsruher
Vulkanlfler -Anftalt j

J. Kilchier
s Karls -uhe

ftmaii8mr. 37. Tei sm

Echrempp - Vrlntz -Mtt
Zlfi matt du, mangelt ’s dir an Kraft ,
dann greif zum edlen Gerstensaft,
doch höre zu und merke dir :
trink nur das gute Schrempp -Printz-Bier !

Willst du erleichtern dir das Herz,
willst bannen Kummer , Sorg ’ und Schmerz
so sicher wie zweimal zwei vier
hilft dir ein Gläschen Schrempp -Prinh -Vier!

Wenn zu dir kommt ein lieber Gast
für den du etwas übrig hast —
ich rat dir gut — dann präsentier
ein schäumend-frisches Schrempp -Prinh -Bier!

Wenn du bei irgend einem Fest
dich amüsieren willst auf ’s best’
dann trink recht viel — jo glaub ’ es mir —
vom wundervollen Schrcmpp -Printz-Bier !

Willst du stets froher Stimmung fein,
schenk dir ein Gläschen Schrempp -Prinh ein ,
ein anderer iMensch wird dann aus dir
Drum : OTur das edle Schrempp -Prinh -Bier !

<Wie und wo dieser Gedicht entstanden ist, darüber gibt die
Notiz „Eine eigenartige Wette" an anderer Stelle dieses Blatter
Aufschluß ) .

Am Sonntag "
n
r Familie in die

Kailerltr . 5611
(«aneflflo:iHitler -Platz )

Nk .
Gaststätte „Ceres

“
zum

Sonntags -Essen zu 1 .
Königinsuppe — „ Ceress -Vorspeise — Schwarzwurzel *1

In Tomaten mit gerösteten ElerspBtzle
Spezialauflauf mit Welnchaudeau

Sonntags -Essen zu 80 Pfg .
Königinsuppe — Pilzfrlcass6e mit geback - Butier - Rel *

Schokoladencr6me mit Rahm garniert
ausserdem die reichhaltige Speisekarte

Feine Abendplatten von 50 Pfg . bis 1. 50 Mk .
Kein Trinkzwang — Behagl . Räume R. Kirsten

Tltefier für Tußpffege
Sachgemäße , schonendste
Behandlung von Hühner¬
augen / Schwielen / einge¬
wachsenen Nägeln usw .
Langjährige Erfahrung

Erna SflcRel
Karlsruhe , Herrenstraße 13
Fernruf 5225 J

Wissen Sie , , ,
warum Persil nült

aufgelöstwerdensoll?
Millionen allerkleinster SauerstofT -
bläsdien besorgen neben der in Persil
enthaltenen Seife auf sdionendste Wei¬
se das selbsttätige Waschen und Blei¬
chen. Diese Wasdi - und BleichWirkung
kann sidi aber nur dann voll entwickeln,
wenn Persil kalt aufgelöst und die Lauge
langsam zumKodien gebracht wird.Des¬
halb : Persil stets kalt auflösenl Auf je
3 Eimer Wasser I Normalpaket Persil !

Persil e&M Persil
Zum Einweichen: Henko Wasch - und Bleich-Soda !

MRsIcbtlgt Hü Eu7in Einkunft!) fljj
Inserenten des „Knrlsrnher TonDlnitJ

Kappella-Sfores
eine prachtvolle Neuhe **
fertige Größen von 11 .— aD
Stückware Mtr . von 4 .75 • "

Gardinen SdiulzgegenOb . de®
Colosseu «

Bitte besichtigen Sie meine 4 Schaufenster
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